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Freitag, den 28. Mai 


ISA. 


PTT 
Der Pränumerationspreis dieſer Blätter, welche wöchentlich zweimal und zwar Dienftag und Freitag erſcheinen, beträgt vier⸗ 


teljäbrlich 12 Sgr. 6 Pf. 


gr 2 Inſerate, amtlicher und nichtamtlicher Art, werden gegen aregung von 1 Sgr. die Zeile aus 
gewöhnlicher Schrift aufgenommen, größere Schrift indeſſen wird nach Verhältniß berechnet. J 


nferate erfuchen wir Montags 


und Donnerſtags bis Mittag 12 Uhr in unſerer Erpedition, Bäekerſtr. „ 90. Eingang an der Mauer abgeben zu wollen; 


fpäter eingebende müͤſſen bis zur nachſten Nummer zutückgelegt werden. 


1 Batterie. " 7 

Bei der am 21. Mai fortgeſetzten Ziehung der 4, 
Klaſſe 95. Koͤnigl. Klaſſen-Lotterie fiel 1 Hauptge— 
winn von 50,000 Thlr. auf No. 28517. nach Schweid: 
nitz bei Scholz; 1 Gewinn von 5000 Thlr. auf No. 
82169. nach Thorn bei Krupinski; 5 Gewinne zu 
2000 Thlr. fielen auf No. 37645. 50527. 58702. 
60265. und 69344. nach Breslau bei Holſchau und 
Zmal bei Schreiber, Iſerlohn bei Hellmann und nach 
Schweidnitz bei Scholz; 45 Gewinne zu 1000 Thlr. 
auf No. 165. 2474. 2526. 2866. 3289. 3838. 4066. 
4325. 6431. 6636. 7043. 11147. 11582. 11933. 
13129. 16105. 17253. 21518. 25540. 25697. 28005. 
28375. 31132. 31341. 31400. 36927. 41802. 43082. 
47999. 49308. 51527. 55813. 56426. 61674. 61892. 
64911. 65987. 67165. 67228. 70160. 72377. 74337. 
77083. 77437. und 83889. in Berlin 2mal bei Ale— 
vin, 2mal bei Burg, bei Grad, bei Matzdorff und 6 
mal bei Seeger, nach Bonn bei Haaſt, Breslau bei 
Bethke, Zmal bei Gerſtenberg, mal bei Holſchau und 
zmal bei Schreiber, Köln bei Krauß und Zmal bei 
Reimbold, Danzig bei Meyer und bei Rotzoll, Duſ— 
ſeldorf bei Spatz, Ehrenbreitſtein bei Goldſchmidt, Glatz 
zmal bei Braun, Juterbogk bei Apponius, Koͤnigs⸗ 
berg in Pr. bei Borchardt und bei Friedmann, Lieg— 
nitz 2mal bei Leitgebel, Merſeburg bei Kieſelbach, 
Minden 2mal bei Wolfers, Muͤnſter bei Lohn, Naum— 
burg bei Vogel, Poſen bei Bielefeld und nach Stet— 
tin bei Wilsnach; 45 Gewinne zu 500 Thlr. auf Nr. 
2370. 2570. 4202. 6075. 7453. 8107. 8210. 9620. 
15954, 18662. 20450. 23116, 23693, 23754. 23805. 
20324. 27013. 30008. 34277. 35323. 35638. 42574. 
42662. 42939. 46618. 48286. 49905. 50945. 52919. 
55132, 56955. 62959. 63098. 63995. 64691. 65236. 
65767. 66027. 70007. 71790. 72848. 73056. 76972. 
81489. und 82820. in Berlin bei Borchardt, Zmal 
bei Burg, bei Grack, bei Magz dorff, bei Moſer und 
Amal bei Seeger, nach Aachen bei Levy, Bielefeld 2; 
mal bei Honrich, Breslau bei Holſchau und 5mal bei 
Schreiber, Colberg bei Meyer, Köln Zmal bei Reim— 
bold und bei Weidtmann, Duſſeldorf bei Spatz, El— 
berfeld bei Heymer, Halle bei Lehmann, Iſerlohn bei 
Hellmann, Königsberg in Pr. bei Friedmann nnd bei 


Die Redaktion. 


Samter, Liegnitz 3Zmal bei Leitgebel, Magdeburg Amal 
bei Brauns, bei Buͤchting, bei Elbthal und Amal bei 
Roch, Merſeburg bei Kieſelbach, Minden bei Wolfers, 
Potsdam bei Hiller, Sagan bei Wieſenthal und nach 
Tilſit bei Köwenberg ; 54 Gewinne zu 200 Thlr. auf 
No. 808. 2698. 7138. 7620. 9110. 9226. 10636. 
10912. 11034. 11056. 13216. 15361. 17002. 17570. 
18387. 20792. 21426. 23695. 23819. 26075, 26810. 
28352. 28634. 33102. 34293. 34619. 35004. 36472. 
37430. 38672. 40477. 41537. 42187. 43290. 43342. 
48736. 49999. 50891. 55510, 57155. 61283, 63828. 
64692. 65816. 66597. 69321. 72133. 72363. 74243. 
74374. 74492. 77323. 79594 u. 84835. Bei der am 22. 
dieſ. fortgeſ. Zieh. fiel 1 Gewinn von 5000 Thlr. auf Rr. 
11226 nach Bunzlau bei Appun; 39 Gewinne zu 1000 
Thlr. fielen auf No. 4068. 4745. 5036. 6026. 9589. 
9805. 9947. 10012. 10357. 11083. 19637. 21133. 
24378. 28015. 28238. 31043. 31455. 31744. 35260. 
39177. 43649. 45550. 46105. 54142. 56746. 57509. 
59225. 59421. 59626. 61029. 62409. 62598. 63441. 
65775. 68556. 69426. 75342. 77364 und 81850. in 
Berlin bei Alevin, bei Burg, bei Mendheim und 6 
mal bei Seeger, nach Breslau smal bei Schreiber, 
Brieg bei Boͤhm, Bromberg bei George, Koͤln Zmal 
bei Reimbold, Danzig bei Meyer, Duͤſſeldorf Zmal 
bei Spatz, Erfurt bei Troͤſter, Halberſtadt mal bei 
Sußmann, Halle bei Lehmann, Juͤterbogk bei Appo⸗ 
nius, Liegnitz bei Leitgebel, Magdeburg bei Brauns 
bei Buͤchting und bei Elbthal, Minden bei Wolfers, 
Neiße bei Jaͤkel, Neumarkt bei Wirſieg, Potsdam bei 
Hiller, Stolpe bei Pflughaupt, Tilſit bei Löwenberg 
und nach Zeitz bei Zuͤrn; 48 Gewinne zu 500 Thlr. 
auf Ro. 454. 3597. 4503. 5947. 6508. 8816. 8842. 
9395. 11634. 13644. 14237. 14754. 23986. 25395. 
26255. 28790. 3137831735. 35685. 36207. 36686, 
37640. 40820. 42228. 42282. 42810, 43244, 44210. 
49149. 50628. 51107. 52660, 56480. 59862. 60030. 
62500. 66873. 73448. 74080. 75166. 75666. 75838. 
78480. 78840. 79780. 80609. 82485. und 84518. 
in Berlin bei Alevin, bei Baller, Imal bei Burg, bei 
Marcuſe, bei Mofer, 2mal bei Securius und 3mal 
bei Seeger, nach Barmen bei Holzſchuher, Breslau 
bei Holſchau und Gmal bei Schreiber, Köln 2mal bei 


Krauß u. bei Weidemann, Duͤſſeldorf Zmal bei Spatz, 
Ehrenbreitſtein bei Goldſchmidt, Eilenburg bei Kieſe— 
wetter, Elberfeld bei Heymer, Halberſtadt bei Alexan— 
der, Halle 2mal bei Lehmann, Königsberg in Pr. 2: 
mal bei Samter, Magdeburg bei Roch, Merſeburg 2: 
mal bei Kieſelbach, Minden mal bei Wolfers, Muͤn— 
ſter bei Lohn, Neumarkt bei Wirſieg, Oppeln bei Ben— 
der, Sagan 2mal bei Wieſenthal, Siegen 2mal bei 
Hees, Stettin bei Rolin, Waldenburg bei Schuͤtzen— 
hofer und nach Zeitz bei Zuͤrn; 60 Gewinne zu 200 
Thlr. auf No. 78. 148. 813. 4783. 5451. 6267. 
7222. 8272. 10888. 13811. 14585. 21221. 24741. 
24905. 25278. 26646. 27036. 28204. 28530. 31110. 
33080. 33143. 33270. 33504. 35752. 40749. 40793. 
42579. 43152. 45230. 45728. 47838. 50919. 51292. 
52147. 53150. 55693. 57067. 58973. 61022. 61060. 
63087. 64358. 65664. 68786. 68928. 69396. 70656. 
70972. 72502. 73083. 73469. 75352. 76809. 78026. 
79034. 79544. 79904. 83533 und 84307. 
Berlin, den 22. Mai 1847. 
Koͤnigl. General-Lotterie-Direktion. 


Receenſion. 
(Fortſetzung.) 


Abſichtlich hatte ich unterlaſſen, anzufuͤhren, daß er auch 
geſagt habe, „die Zeiten, wo in der evangeliſchen Kirche 
„Glaubenszwang herrſche ſeien laͤngſt voruͤber.“ 


Hier verirrt ſich der Herr Paſtor in einem neuen Wir 
derſpruche, denn gleich vorher ſagt er ja, bis auf den heufi- 
gen Taa ſei die unveraͤnderliche Glaubens- und Lehrnorm 
der unbedingten Gewalt der Staaten unterworfen. Iſt das 
auch kein Widerſpruch, wenn er gleichzeitig behauptet, in der 
evangeliſchen Kirche herrſche kein Glaubenszwang? 


Dieſer Widerſpruch iſt, wir wiederholen es noch einmal, 
ſo kraß, daß ſich dagegen gar nichts einwenden, derſelbe am 
weniaſten ſich entktaͤften läßt, denn der Herr Paſtor hat ihn 
ſchwarz auf weiß drucken laſſen. 


Aber auch ſelbſt wenn der Herr Paſtor nicht ausdruͤcklich 
geſagt hätte, „die unveränderliche Glaubens- und Lehrnorm 
in der evangeliſchen Kirche fei noch bis heutigen Tag der une 
bedingten Gewalt der Staaten unterworfen geblieben, bleibt 
es immer unwahr, wenn er einmal ſagt, in der ebangeliſchen 
Kirche herrſche kein Glaubenszwang und hinterdrein, die Zei⸗ 
ten ſeien laͤngſt voruͤber, wo in der evangeliſchen Kirche Glau— 
benszwang herrſche. 


Die Aeußerung des Herrn Paſtors, daß an den 
uͤbergetretenen Evangeliſchen' die evangeliſche Kirche nichts 
verloren habe (welche an und für ſich ſchon einen Hieb auf 
den Chriſtkatholleismus enthaͤlt) bemüht er ſich auf eine Art 
zu eroͤrtern, die durchaus nicht mit der Art und Weiſe, wie 
er ſie gethan, uͤbereinſtimmt. Denn er hat ſeinen Haß ge⸗ 
gen die Uebergetretenen darin ausdrucken wollen und jeder⸗ 
mann weiß, daß man einer ſolchen Aeußerung ſich nur im 
abjecten Sinne bedient. (Fortſ. folgt.) 
ͤ— — ᷓ ͤ ———ů 


Kirchen-Uachrichten 


„ant. 5 
Lieg nit im Mai: Schloſſergeſell Baum mit Jungfer 
Eliſe Reinert. Furſcher Krebs mit Jungfer Juliane Lim 


pet. Kräuter Schäfer mit Jungfer Ehriſtiane Koiſchwitz 
Freigärtner Conrad in Langenwaldau mit Jungfer Caroline 


Becker in Großbeckern. Maurergefel Erbe mit Paul. Rd: 
mer. Inwohner Oelsner mit Jungfer Beate Hausmann. 


Frau v. 


7 (Katholifhe Kirche im Mai: Königl. Kreisſekretair und 
Oberlandesgerichtsreferendarius Wilhelm Ketter aus Bolken⸗ 
hain mit Frl. Mathilde Huͤbner von hier.) 

Goldberg, im Mai: Einwohner Will in Oberau mit 
Helene Hartmann. Kaufmann Arnhold mit Jungfer Mar⸗ 
tin. Böttcher Jaͤckel zu Wolfsdorf mit Jungfer Hiller. 

Haynau, im Mai: Gold- und Silberarbeiter Robert 
Pfautz mit Jungfer Auguſte Zachler. 

0... Geboren 

Liegnitz, im März: Frau des Goldarbeiter Frey e. T. 
Im April: Frau des Tabak⸗Fabrikant Helm e. S. Kalk⸗ 
haͤndler Schirmer e. S. Frau des Satklermſtr. Schubert e. 
S. Frau des Unteroffizier Giehrig e. S. Frau des Schnei⸗ 
dermſtr. Neumann e. T. Frau des Kgl. Cand- u. Stadt 
getichtsrath Kügler e. S. Frau des Schuhmachermſtr. Opitz 
e. T. Im Mai: Frau des Inwohner Klingauf in Pfaffen⸗ 
dorf e. T. Frau des Schmiedemeiſter Wolf in Großbeckern 
e. S. Frau des Kutſcher Walter e. T. Frau des Inwoh⸗ 
ner Scholz e. S. (Kath. Kirche im April: Frau des Flei⸗ 
ſchermſtr. Langner e. T. Im Mal: Frau des Dammſetzer 
Scharfenberg e. S., ſtarb. Frau des Zimmergeſell Reim e. 
© 


Si) : 

Goldberg, im April: Frau des Schuhmacher Bothe 
e. S. Frau des Tuchmachergeſell Ulbrich e. T. Frau des 
Juſtizcomm. Ühſe e. S. Frau des Schneider Meiſel e T. 
Frau des Einwoh. Weiſt e. T. Im Mai: Frau des Zim⸗ 
mermſtr. Richter e. S., ſtarb. 

Haynau, im April: Frau des Freigärtner Simon in 
Hermsdorf e. S. Frau des Sergeant bei der 1. Eskad. 4. 
Güraffierregiments, Köhler e. S. Frau des Weißgerbermei⸗ 
ſter Steinbrecher e. S. Im Mai: Frau des Schneidermei— 
ſter Beier in Conſorten Ulbersdorf e. T. Frau des Stelle 
machermeiſter Scholz e. T. Frau des Paſtor Schulz e. T. 
Frau des Lohnfuhrm. Scholz in k. Burglehn e. T. Frau 
des Schullehrer Hohberg in Hermsdorf e. S. Frau des Po⸗ 
ſtillon Driehmel e. T. Frau des Freiſtellbeſitzer Liebig in 
Hermsdorf e. T. Frau des Seifenſiedermſtr. Starke e. T. 

A fiene 20 0 2 Se 

Liegnitz, im Mais Tochter des Kraͤutereibeſitzer Hoff: 
mann. 3 M., Kraͤmpfe. Sohn des Riemermeiſter Groffer, 
6 M,, Kraͤmpfe. Sohn des Nagelſchmidtmſtr. Schäfer, 1 
J., Schlagfluß. Unvereh. Johanne Hütter, 30 J., Schlag⸗ 
fluß. Hausbeſitzer Gottl. Seibt, 93 J., Altersſchw. Par⸗ 
tikulier Kunicke, 59 J., Bruſtleiden. Sohn des Uhrmacher 
Huͤrter, 5 J., Bräune. Sohn des Kutſcher Pietſch. 10 M., 
Krämpfe. Frau Maurer Ilgner geb. Heinrich, 44 J., Aus⸗ 
zehrung. Uneheliche Tochter der Chriſtiane Haͤnſel, 5 
Kraͤmpfe. Sohn des Kirchknecht Lindner, 1 J. 6 M. 8 T., 
Krampf und Schlag. Verw. Gutsbeſitzer und Pandesältefte 
u v. Keſſel, 74 J., Unterleibsleiden. Sohn des Kürſch⸗ 
nermeiſter Fuchs, 1 J. 1 M. 11 T., Krampf. Tochter des 
Gafthoftefiger Gnieſer, 27 W., Kraͤmpfe. Verw. Frau O.⸗ 
Foͤrſter Kraberg, 96 J. 11 M. 13 T., Alterſchw. Werwew. 
Frau Schankwirth Neinfh, 48 J 4 M. 8 T., Auszehrung⸗ 
(Kath. Kirche im Mal: Sohn des Foͤrſter Muſielick 5 M., 
Krampf. Tochter des Kaufmann Hildebrand, 8 M. 1 T. 
Krampf. Sohn des Schneidermſtr. Buͤttner, 3 J. 4 M., 
Schlagfluß. Verw. Handelsfrau Koͤtz geb. Anders, 78 3, 
Unterleibsentzundung.) . 2 

Goldberg, im April: Sohn des Tuchmacher Sander, 
23 J. M. w. 2 T. Sohn des Tuchm. Scholz, 9 M. 3 
T. Tochter des Bauer Haͤrtelt zu Wolfsdorf, 5 M. 23T, 
Tochter des Einwohner Kuhnt, 21 W. 3 F. Sohn des 
Schneider Katz, 3 J. 16 T. Tochter des Schneider Vogt, 
10 M. 9 T. Tochter des Tuchmacher Kretſchmer, 8 M. 
Im Mai: Jungfer Henſchet, 76 J. Sehn des Einwohner 
Bergs, 2 M. 10 T. Tuchmacherwew. Muller 70 J. Tuch⸗ 
macher Conrad, 85 F. w. 24 T. Tochter des Schuhmacher 
Hinke, 4 J. 1 M. 13 T. Tochter des Schloſſer Miller, 
6 J. 9 M. Bauergutsbeſitzer Bartſch zu Wolfsdorf, 46 J. 
10 M. 1 T. Sohn des Schloſſer Anforge, 1 J. 3 M. 
is T. Tochter des Häusler Schubert zu, Wolfsdorf, 9 M. 

Hayngu, im Mai: Tochter des Bäckermſtt. Strempel 
11 M. 8 T., Durchbruch der Zaͤhne. Tochter des Wind: 
müllermſtr. Michael in Michelsdf. 20 T., Schlagſl. Sohn 
des Inwohner Leitert in Bielan, 5 M. 14 T., Abzehrung. 


| 


Frachtfuhrmann Heinrich Hinze a. Gravenborft bei Frankfurt 
d. M., 22 J., bei Hemmung des Wagens, von welchen er 
fiel und von den Raͤdern todt gedruͤckt wurde. 


% Wobhlth ätigkeit. Für, die abgebran nten Tiſch⸗ 
ler zu Raudten erhielten wir von hieſigen Tiſchler⸗ 


meiftern 7 rtlr. 15 fgr. und danken den edlen Ge⸗ 
bern im Namen derſelben. Die K. Hofbuchdr. 
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Im Auftrage des Verfaſſers iſt in der SE 
22 Unterzeichneten die Beſchreibung der Anwe— = 
#5 ſenheit des Furſtbiſchof von Die penbrock & 
in Kaltwaſſer für 1¼ Sgr. zu haben. 2 
= Die K Hofbuchdruckerei. = 
3 NER SICHT pegel / 0 
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Auktion. Montag den 31. Mai c. N. 
M. 2 Uhr werden vor und in dem Gerichtslokale 
Pferde und Wagen, eine Doppelflinte, Uhren, Bet: 
ten, Meubles, Kleidungsſtucke, Hausgeräth ꝛc. öf— 
fentlich ver ſteigert werden. 

Liegnitz, den 22. Mai 1847. 

Feder, Aukt.⸗Com. 


Auktion. 

Freitag den 4. Juni d. J. N. M. 2 Uhr wer⸗ 
den in dem Hauſe No. 72 der Bäckerſtraße die zum 
Oberforſtmeiſter v. Boyenſchen Nachlaſſe gehörigen 
Effekten, nämlich: ein vierſitziger neuer, ganz bes 
deckter Wagen, 13 Gewehre, 2 Schränke, 2 Duzend 
Stühle, 2 kupferne Keſſel, 2 Kronleuchter, 1 Schlaf— 
ſopha, 1 Schreibtiſch, 1 Tafeltiſch zu 24 Perſonen, 
eine Wäſchmangel, 1 Siedeſchneide, mehre Meubles, 
Lampen, forſtwiſſenſchaftliche Werke und andere Ge— 
genſtände öffentlich verſteigert werden. 

Liegnitz, den 25. Mai 1847. 
Feder, Aukt.⸗Com. 


—ͤ—ũ—ö— — —ſmm . ñäG—ä— ——ñꝓw6 . — — 
Am zweiten Pfingſtfeiertage iſt der Feſtgottes— 
dienſt in unſerer Niederkirche nicht wenig erhöht und 
verſchönert worden durch die zahlreichen Geſang⸗ 


Kräfte, die ſich auf dem Chore vereinigt hatten, um 


ſich mit ihren ergreifenden Vorträgen in den Lauf 
der Andacht einzureihen. Wir find durch dieſe Theil— 
nahme und wohlwollende Unterſtützung unfrer Feſt— 
feier lebhaft erfreut worden, und fühlen uns ge— 
drungen, allen, die ihre Kräfte ſo bereitwillig und 
erhebend in den Dienſt der Erbauung geſtellt ha— 
ben, unſern Dank auszuſprechen. Moͤchte der rege 
Sinn fur die kirchliche Andacht, den hier ſo viele 
durch ihre fromme Dienſtleiſtung offenbart haben, 
in unfrer Stadt nie ausſterben. 

Liegnitz, den 27. Mai 1847. 

Das Kirchencollegium zu U. L. F. 


Unterzeichneter beabſichtigt, das ihm eigenthüm⸗ 
lich zubörige Dominium Grünthal bei Liegnitz im 
anzen oder in einzelnen Parzellen zu verkaufen 
und zwar die Aecker mit der darauf befindlichen 
Ausſaat und Ernte. 


u dem Gute gehören außer den Wohn- und 


new. 


Wirthfchafts- Gebäuden und der Schankwirthſchaft 
1. circa 9 Morgen Acker im ſogenannten Saegarten 
9 Morgen Garten, 5 Morgen Acker und Wieſe. 
an den Gebäuden a 

. Morgen Acker und Wieſe im Frauenhaage 
21 Morgen Acker im Vorderfelde 

N. „ Hinterfelde 

6. Fiſcherei-Gerechtigkeit im Schwarzwaſſer 
Jagd⸗Gerechtigkeit 

. ein Bruchfleck 

9. 15 Kuhrechte und zwar 6 auf dem Breslauer 

Haag und 9 auf Schwarzvorwerker Hutung 
10. circa 10 Thlr. Dienſtgelder und Grundzinſen. 

Falls das Gut parcellenweiſe veräußert wird, ſoll 

1. ein Reſtgut, : 

2. die Schankwirthſchaft und 

3. 24 Acker und Wieſenparcellen 
gebildet werden. 

Die Lage und Beſchaffenheit der Aecker und Wie⸗ 
ſen iſt eine überaus günſtige, die Gebäude ſind bis 
auf das alte herrſchaftl. Wohnhaus in ganz gutem 
Bauzuſtande. 

Zur Abgabe der Gebote auf das ganze Gut oder 
einzelne Theile desſelben fee Termin auf 3 

reitag den 4. Juni c. un 5 5 
Se den 5. Juni J Nachmittag 2 Uhr 
im Schanflofäle zu Grünthal an das Vermeſſungs⸗ 
Regiſter, Karte und Kaufsbedingungen ſind bei dem 
Unterzeichneten oder dem Schänkwirth Müller in 
Grüntbal einzuſehen. 

Kaufluſtige werden mit dem Bemerken ergebenſt 
eingeladen, daß ſämmtliche Aecker gut beſtellt ſind 
und eine günſtige Erndte von denſelben zu erwar— 
ten iſt. 5 

Grünthal bei Liegnitz, den 23. Mai 1847. 

N 5 Bachmann. 


» 
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Beſtellungen auf — Dr. Aenne 
hauſen'ſche Augeneſſenz fieht wieder 
ü entgegen und ſollen ſogleich effektuirt 
werden, da einige ſchon eingegangen 


e find. Die Königl. Hofbuchdrückerei. 
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Technische Gesellschaft. 

D Sonnabend am 29. Mai Vortrag des Profes- 
sors Meyer über die Kohlensäure, ihre Ana- 
lyse, ihre Darstellung, ihr Vorkommen. 

Der Vorstand 
REFERRAL EN 
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Baumwolle Strickgarne und Vigogne— — 
D Wolle empfingen wieder in beſter Qualität — 


2 Joſeph Cohn & Comp. 
. eee 
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Gebirgs⸗Heu fo wie ſtets friſchen Kalk offerirt Prüfer 
i ö am Bahnhof. 


— —— ——— — ——— H— —— m ̃ wᷣ— 
Am Thierſchaufeſt iſt im goldnen Pelikan ein Selterwaſſer Pulver (Poudre Fevre) 
Umſchlagetuch und ein Regenſchirm liegen geblieben. empfehlen das Paket zu 20 Flaſchen à 20 Sgr. 
Der rechtmäßige Eigenthümer kann dieſelben gegen fi F. A. Prager & Sohn, 
Erſtattung der Inſertionsgebühren daſelbſt in Em— Topfgaſſe am Markt. 
pfang nehmen. 5 . 
r 


Neue engl. Matjes ⸗Heeringe empfiehlt In Nro. 166. am großen Ring iſt eine © 
> . 5 0 Ring iſt eine Stube 
billigſt F. W. Großknecht. nebſt Alkove eine Stiege hoch zu vermiethen. Das 


AR Nähere beim Ei ö 
Empfehlen zur gütigen Abnahme 22 ain. 
neue engl. fette „Matjes-⸗Heeringe,“ friſches neues 


i i ine Wohnun⸗ i it Möbels ift b 
Aiscer⸗, Provencer- und Tafel-Del, Schweizer und Eine gam Ringe mit Möͤbels iſt bald 
Tilſiter Sahnkäſe, Moſtrich und Moutard in Kranz zu ee Das Nähere bei Hrn. Golz, Thea— 
ſen C. Hawliezek, Frauenſtraße 520. terladen No. 6. 
Neue engl. Matjes: seeringe = 
empfing und empfkebit les 5 1 Sonntag, den 30. d. Mts.: 
Karl Auguſt Röther. N ACHNITT A0 CONCERT 
Gebackene türkiſche Pflaumen verkauft das ER im Bade haus e 
ür 31 S J 9 f } 5 7 
Pfund für 33 Sgr. e Anfang halb 4 Uhr. Entree 2 Sgr. 
Wegen Familienangelegenheiten bin ich geſonnen, ' : 
mein in der Breslauer Vorſtadt No. 159 a und b Sonntag, den 30. d. Mts.: 
belegenes Haus, in welchem ſich ein ſehr bequemer 
Kaufladen nebſt 2 Ladenſtuben und Ladeneinrichtung, ABEND 5 0 ONE E R T 


Keller, Kammer und Remiſe; fo wie 9 Stuben, 3 
Kabinets nebſt Küchen, 3 Keller, 4 Kammern und x 7 8 
3 Holzremiſen. Ein Hinterhaus mit 4 Stuben, 2 Anfang halb 8 Uhr. Entree 2 Sgr. 
Kabinets und Bodengelaß. Ein Hinterhaus mit 2 8 
Stuben, 1 Kabinet und Bodengelaß. Ein Wafch- 


im Wintergarten 


haus nebſt einer Stube, 2 Hofräume. Ein großer Mittwoch, den 2. Juni: 

Gemliſe-, Obſt⸗ und Blumengarten, darinnen ſich 

ein maſſives Gartenhaus befindet, aus freier Hand 5 CONCERT 

au verkaufen. 9.3 ß ich u Kenia auf in „Semmelwitz“ bei Jauer. 

den 10. Juni d. J. anberaumt. Kaufluſtige und sr mr 
Jade dare werden zu dem dazu beſtimmten Tage Anfang halb 4 Uhr. Entree 4 Sgr. 
freundlich zu mir eingeladen. Auch konnen die nä⸗ Bilse. 


heren Bedingungen täglich bei mir eingeſehen wer 
den. Liegnitz, den 21. Mai 1847. 


5 Scheppan. Meteorologiſche Beobachtungen. 
VVVVVVVTVTTTCCCCTCVT0TV a ni \ 
Hutbatifte a 3—4—5 Sgr. per Elle em: yo Vatom. Th. n. N. Wind, Wetter. 
pfehlen Joſeph Cohn & Comp. 3 1517 5 7 1 N Sue den bee 
— — — — 25.ü 5 ED. r heiter. 
Nicht zu uͤberſehen! „Mittag 27/3“ f + 20 NNW. Gewitter Reg. 


* 8 R ; 26. 8 27877 0 W. eiter, Wi d. 
Ganz ächte gut ſchlagende „Weichſel-Sproſſer“ „Mie . 18. a 1 2 N 


2 4 2 7 — 9 
d zu haben bei Fliegel und Lippert, Frauen⸗ 27. Früh |278,75°| 4 8,5» | NW. Sehr heiter. 
aße im grünen Baum. f „Mittag [277,8 | + 18° NNW. desg. 


Höchſte Getreidepreiſe des preußiſchen Scheffels in Courant. 
Waizen. ’ 
Stadt. Datum. — N — Roggen. Gerſte. Hafer. 
weißer. gelber. N 17 18 h 

Vom Rthir. Sgr. Pf. Rthlr. Sgr. Pf.] Rthir. Sar. P. INtbl. Sar. Pf Acchlr. Sar. Pf. 

Breslau 26. Mai r Pe — 
Goldber z 2. 4 1 f 118 
irſchbercr gg 8 4% = 
. 22. Z) #3 15.00 — 
öwenbeg + + + INNE, 1 20 n 20 3 3 [1 15 — 
Boͤrlz 18 85 02 63 1 Fi ae 


x - * 


